
1. Grundlagen und Allgemeines 
 

 
Kopieren und jede Form der Vervielfältigung oder Reproduktion nicht gestattet.  

Richard Boorberg Verlag Stuttgart  München  Hannover  Berlin  Weimar  Dresden 

 

6

1.1 Wie viele aktive Mitglieder haben die Feuerwehren in Deutschland und bilden somit die  
größte Gefahrenabwehrorganisation? 

 [a] ca. 1.300.000 
 [b] ca. 3.000.000 
 [c] ca. 13.000.000 
 
1.2 Ungefähr 250.000 Mitglieder, organisiert in zirka 18.000 Gruppen in Deutschland, sind ein  

Beweis für die Attraktivität der ...? 
 
 …………………………................................................................................................................... 
 

1.3 Wie heißt das Gesetz über das Feuerwehrrecht (auch Brandschutzgesetz, 
 Feuerschutzgesetz, Feuerwehrgesetz oder ähnlich benannt) Ihres Bundeslandes? 
 
 ............................................................................................................................................................ 
 

1.4 In welchem Verband sind die Landesfeuerwehrverbände oder Landesgruppen in 
Deutschland zusammengeschlossen? 

 [a] CTIF 
 [b] FNFW 
 [c] DFV 
 

1.5 Welche Notrufnummer wurde bundeseinheitlich für die Feuerwehr eingerichtet? 
 [a] 112 
 [b] 110 
 [c] 19222 
 

1.6 Wie heißt das Kennwort für Funkrufnamen bei der Feuerwehr? 
 [a] Heros 
 [b] Feuerwehr 
 [c] Florian 
 
1.7 Welche Feuerwehrarten gehören zu den öffentlichen Feuerwehren? 
 [a] Werkfeuerwehr, Betriebsfeuerwehr 
 [b] alle Feuerwehrarten 
 [c] Berufs-, Pflicht- und Freiwillige Feuerwehr 
 
1.8 Wo sind die Ausbildungsvorschriften für Feuerwehren festgelegt? 
 [a] in den jeweiligen Ortssatzungen 
 [b] in den Richtlinien der Unfallversicherungen 
 [c] in den Feuerwehr-Dienstvorschriften 
 
1.9 Wie lautet die Abkürzung für eine vom Deutschen Institut für Normung veröffentlichte 

Europäische Norm? 
 [a] DIN 
 [b] ISO 
 [c] DIN EN 
 
1.10 Wer ist Träger des örtlichen Feuerschutzes (Brandschutzes) in Deutschland? 
 [a] die Kommunen 
 [b] die Bundesländer 
 [c] die Landkreise 
 
1.11 Wer muss Ausrüstungen und Geräte für die Feuerwehr beschaffen? 
 [a] die Feuerwehr selbst 
 [b] der Kostenträger, z. B. die Gemeinde 
 [c] die zuständige Brandversicherung 
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1.12 Darf ein Feuerwehrfahrzeug auf einer Einsatzfahrt ohne die notwendige Fahrerlaubnis  
 gefahren werden, z. B. ein LF 10 mit Klasse B? 
 [a] ja, aber nur bei der ersten Anfahrt zum Einsatzort 
 [b] nein 
 [c] ja, aber nur wenn vom Einsatzleiter angeordnet und Eile geboten ist 
 
1.13 Welche Aufgaben obliegen nach den Gesetzen über den Feuerschutz (Brandschutz) der 
 Bundesländer den Feuerwehren? 
 [a] die Bekämpfung von Gefahren zur Herstellung von Sicherheit und Ordnung 
 [b] abwehrender Brandschutz und technische Hilfeleistung 
 [c] nur die Bekämpfung von Bränden im jeweiligen Zuständigkeitsbereich 
 
1.14 Feuerwehrfahrzeuge, Feuerwehrgeräte und die persönliche Ausrüstung stehen unter  

unmittelbarer Aufsicht des ...? 
 [a] Bürgermeisters 
 [b] Leiters der Feuerwehr 
 [c] Gruppenführers 
 

1.15 Was ist eine Leitstelle? 
 [a] der Sitz der Einsatzleitung an der jeweiligen Einsatzstelle 
 [b] eine Einrichtung, in der Einsatzkräfte, Fahrzeuge und sonstige Ausstattungen der 

Feuerwehr einsatzbereit gehalten werden 
 [c] eine ständig besetzte Einrichtung zur Annahme von Meldungen sowie zur 

Alarmierung, Koordination und Lenkung von Einsatzkräften 
 
1.16 An welcher Fortbildung soll jeder Feuerwehrangehörige nach Abschluss der 
 Truppmannausbildung jährlich nach FwDV 2 mindestens teilnehmen? 
 [a] an 40 Stunden Fortbildung am Standort 
 [b] an einer Ausbildung für Truppführer 
 [c] an einem Fortbildungsseminar 
 
1.17 Sind die Feuerwehren (Städte und Gemeinden) zur nachbarlichen Hilfeleistung 

verpflichtet? 
 [a] nein 
 [b] ja 
 [c] ja, aber nur in einem Umkreis von 15 km 
 
1.18 Nennen Sie Merkmale guter Öffentlichkeitsarbeit bei der Feuerwehr! 
 [a] gute Fachbeiträge, eigene Selbstdarstellung geht über alles, keine Kontakte zur Politik 
 [b] Werbung auf Schaukasten begrenzen, Gerechtigkeit gegenüber jedermann ist wichtiger 
 [c] gute Selbstdarstellung, Werbung um öffentliches Vertrauen, Information der  
  Bevölkerung 
 
1.19 Wie bezeichnet man eine Feuerwache oder ein Feuerwehrhaus für überörtliche Einsätze? 
 [a] Bezirksfeuerwehrhaus 
 [b] Feuerwehrstützpunkt 
 [c] Kreisfeuerwehrhaus 
 
1.20 Mit welchem Sirenensignal wird, soweit noch vorhanden, die Feuerwehr alarmiert?  
 [a] 1 Minute auf- und abschwellender Heulton 
 [b] 3-mal unterbrochener Dauerton von 1 Minute 
 [c] 2-mal unterbrochener Dauerton von insgesamt 1 Minute Dauer 
 

1.21 Feuerwehrangehörige sind gegen Unfälle versichert bei den zuständigen ...? 
 [a] Ortskrankenkassen 
 [b] Brandversicherungen 
 [c] öffentlichen oder gemeindlichen Unfallversicherungsträgern 




